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fi S  »  x ü [ D neubearbeitetegen DurcH Die in Der Deiligen Schrift nieDder-

gelegten Slaubenswahrbheiten gefunDden bat. Auflage. GL, 80 (111 5 anD Der
ine Bivgrapbie 5 (qQreiben lag Auguftinus CSammlung „Rüftzeug Der SGegenwart”.)
tern, Das Derfönliche. Sinzeltat{äcliche, RXon- öln 19029, Hachem geb. 6.40
Prete ganz zurüc, ebenio iit Das J4SerP Cin zeitgemäßes QIVertchen, Das
Peine Selbfitapologie , efiva gegenüber Den d weitfere Xreife weltanfhaulich unD religiös
QDonatiften. Somit i Das Niaterial , Das eingeftellter unDd i vertiefenDer NMNienichen

bewältigen IDAL, ein beihränftes. MU- menDet. »eitgemüß, eil 21Dpei beute in
überall iDerDden Die feelifchen Se{hehnije Theorie UunD Praris beiß umj{tritfene sSragen,
vellertierenD geDdeutet unDd in ibren religiöjen, Seele unD Öott, bebanDdelt: zeifgemäß, eil
pfychologifchen unD pbilofopbifcdhen u]am- 838  en Der $SeDder PiINPS Dr  ers DDN I3 Splf-
menbängen erFlärt. ruf “ltes unD Neues, Spekulatives un Se-

%Ja Auguftinus vornehmlich unD offen-
fichtlich Darauf anfam, „nurgroße Derjpektiven (Dichtliches, Kritiiqhes unD yftemati{cdhes in

vreichtter süle na licheren Srgebnifjen unD
nach Mrt jeines jeeli{chen Sefamtverhaltens zugleich in aniprechenDer, leicht verftändlicherDer ypifche Sebiete jeiner feelifdhen He Sorm bringt; zeifgemüß, eil geraDde ®
f  ung Ur jelbit UnND eine Kefer 5 PL» Beginn Der 1500 jährigen Wiederkehr DeS
öffnen”, ierDaß nach 31WÖLF Habren
Dieje Borgänge gefreu wiedergeben Eonnte. Heimganges Des geiftvolliten Xirdhenvaters,

Des b Auguftinus, erfcheint unD mi£f tierein-
Daß ber 10 lange mi€t Der YNiederfcqhrift Z0s Dringendem Verftändnis rür Die beiDden RXern-
gerfe, erFlärtf ficHh Der NNotwenDdigkeit, Die punkte )eines Pbilojophierens un mi£ zarftem:,
nötige [42 Diftanz 5 jelbit ge= ebrfurchtsvolem Sinfühlen in jeinen reichen
iwDinnen, Die Faufalen un televologitqhen Seilt jein pbilojopbifcdhes Ne[ftbild DDL Dem
»ufjammenhänge unDd tiereren ÖrünDde Flarer Yefer eritehen Läßt. ”%)Jie beFannten Vorzügeerfajjlen Pönnen. „IYenn IDIE aur Den ganzen Srabmanns, jeine bewunDernswerte Renntnis
CEntwiclungsverlauf en 10 DDL lem alter unD SJenfker unD »eiten, jein bifto-Die ‚3 weigipfligleit‘ Der Betehrung Flar DDL
MAugen. %Jie jogenannte theore Heteh- ri{cher Takt. eine CTUC DDLE Der (1Der-

Fommenen QOriftlichen Spekulation unDd Das
CUNgd gebt Der moralij{cdhen DDLAUS : zuer|t De- tieffichere KRekfonftruieren frübherer YSplfa
1aß Auguftinus jeinen Ooftt bloß inteletktuell bilder, Das maßvole, {fachliche Ulrteil, Die
(Ddaran iit itarE Der religiöje Spirituclismus tieffeeliiche MAufgebrochenheit rür Die Auf-Der Jteuplatoniker beteiligt), binzukFommen gaben Der StunDe leuchten auch aus Diejemmußte AUETE Bolendung noch Die Hingabe unDd Buch Quf jeder Seite bervor.Die $iebe Sn Der BHetehrungsitunDde baben JiacH einer Sinleitung, Die IQhön in Den 1N=
mir mit einem {iqharfen ruch mit Der QVer- neriten GSeift DPS großen, beiligen SJentkers
gangenbeit tun „So ergibtf 105 als (Sr-
gebnis unferer Unterfuchung, iDIie IDIE [9)  en einfübhrtf HND aur jeine HEtualität in unjern

Tagen binmweiilt, irD in Dem eriten Der beiden
Die » uverläffigtleit DPesS auguftini{chen HBerich- Kapitel Des es Die GSeele bebanDdelt. ul
fes, IDenNn Inan ibn Den richtigen IItaßitab erit irD Auguftinus ganz allgemein als
anlegt un nicht s$orDderungen itellt, DIie Mıs- {ycQhologe gemürDigt, mi bejonDderer Her-guftinus wDeDder erfüllen wolte noch FEonnte.“

Sobiel eigene StiuDdien Dem KReferenten ein vorhbebung DPS Hte  en jeiner Mrt unDd
Des empiri{chen, intro{pektiven 3uges SnUrteil geitatten, hat Der bejonnene, maßvole, Den Trel rolgenden Paragraphen tolgen ub-

objektiv geriqtete, Eritifch gemwijjenhafte 2r- tantialität, SeiftigFeit UunDd Unifterblichteit,er nach Jitethode unDd Ynbhalt Das NRichHtige alles Der Hand vieler mwörtlicher Helegegefroffen. AucH IiDeNn 1d angefichts Der
KXompliziertheit UnD Seinbheit Der jeeli{chen

unDd in reizvoler, feffelnder Beziehung AULT
VProblemitelung unDd Problemlöfung Der

Vorgänge, Die Das Srundthema Der tier P1n= Segenwart.DringenDden Analofe bilden, Im einzelnen über Im zweiten KXapitel tolgen Auguftins Hes
Spezialpunkte vber{chiedener Ieinung jein
Pann unD wmobhl nie über begrünDete WWahr- trachtungen über Sotft. Auerft iDieDer Die zeit-

gemäße Betrachtung mi£f Den eit auslaDden-
(Qeinlichkeiten binaustommen Dürfte, 10 irD Den VDerfpektiven „Der Sottesgedanke in
Damit Die Srundauffafiung in Feiner Zeife Der D  o{opbhie Der Gegenwart UnND bei Hits
berübhrtf. B, Janfen S guftinus”, {oDdann Daflein unD egjen OBottes
Die SGrundgedanken Des DL Augufti- unD fein YWerhältnis AULE I$Selt

nu über Seele unD SG ott In ibrer %)Jie OStimme, Die ein{it Der ringenDe ND
Segenwartsbedeutung Dargeftellt. Yon Dr. juchenDde Auguftinus im Barten 5 rcen



mr

Beiprecdhungen 475
glaubte, Ipricht auch in Der gemf:tbollen‚ berichtet DiILd, unDd „Srundlegung”, Vn$ox:in Die
mif perfönlicher Srgriffenhei: bingehauchten großen metapbhufifchen Sundierungen unNDd $lpif»
Schrift DPS Irommen VPrieftergelehrten U jäge Der VPlatonif{cdhen Erziehungslehre Eurz
moDernen en{Dhen Tolle, lege, Yimm angeDdeutet werDden, unD in Das DOluß-
unD lies B3. Janfen s. J. Fapitel über Die „Hevdeufung Der platonijchen

Dädagogit” ein. Die eigentliche Ausführung‘I)[utonifcße CErziehungsweisheifß.
Yion Univerlitätsprofelor Dr GL gliedert überjichtlich in Die Cel Kapitel
80 (195 HXegensburg 19926, Ilanz. M4.50 über Die Erziehung Des RinDdes-, Nünglings-

un rrühen NMiannesalters, mworauf ab{chlie-D33ie Das 2uguftinusbuch DON Srabmann, BenD „Der wabre Dbilo{oph“ als „Der wahre10 möchte INan auch Das PDPlatonbuch DDN jei«
Nem JItachfoliger auf Dem Q8Siener Yehrfituhl rür OStaatsmann unDd Srzieher” gezeichnet mWicD.
Dogmatik, DDN 2Henzel Dobl recht vielen B, Janfen

Der pbilofopbifchen Begriffe,(Sltern unD jungen Seutfen in Die Hand geben. biftorifch quelenmäßig bearbeitet. oner bezaubernDde, bochfliegenDde 1  e
unDd religiöfe Ydealismus Des tieriten, genial- D  D [{ i a’  } E: 4., völlig neubearbeitefe
en un einflußreichften eurvpäijchen %)enters Auflage. 11L Band d— 3 DDN arl
f DDn Dem Aerrafjer, Der jahrelang mi€ D  D O  P Gr 8() (906 S.) Berlin 1930 OLitt=

ler Sobhn Dreis Yür ED M 104.—bingebender Siebe unDd mweitgeöffnetem JSpr-
itänDnis in DaAs CSohrifttum unDd DejonDders in %Jas bobe ob Das IDir in Diefer eit-
Die %)iDaktik unD Dädagogik £fto Iiilmanns IQOrift Den beiden eriten Bänden \penDen Fonn-
vertieft bat, mif bedeutffamem Sinfühlen {e= fen, DberDient auch vorliegenDder Scohlußband
Dergegeben. Sin ehrliches Streben nach YÖbijektivität, eine
n jeinem aur Die tranizenDdente Q$3e1t Un bemwunDernsmwerte sülle Der (SruDditfion, eine

ubÖchit aur Die YDdee Des Oyten gebenDden wohltuenDde arhei un Über  ichteit Der
Intelektualismus , in jeiner religiös-ethi- Daritelung, ein angenehmer Z )ruck UunD eine
\chen Z2Veihe. Die Dem JiteniqhHenleben als vornehme Ausftattung. Kurz, Das QiIerF itellt
leßtes Hochziel Die VBerähnlicdhung mi€f Sott, eine pbilofopbifche un phbilofopbhiege-
als Der Hypoftatje DPS Z2ahren, Schönen un iQOhichtliche Hibliothek DAr. Hus Dem Keichtum
GSittlichen, anmweilt, in jeiner SorDderung Der Der bebanDdelten iSragen jeien HNUuL einige Der-
Herr{chaft DesS geiftigen VOUC Der Der eL-> augsgegriffen, Die 5 völigen Nlonvara-
nNun über alle innlichen Süifte Durch 4S pig= pbien ausgemwachtfen Daben Seele Gein,
beit unDd Serecdhtigkeit iIt Der beidnifchen {L0= Sittlichteit, Soziologie, Unendlich, Urtache,
{opbie pin vorwurfsvoles Spiegelbild unD ein Ulrteil, Aernunft, ZaHrheit, Z2ahrnehmung,
DonnernDdDes Milane, Thetel, Übhares ür unjere ISSert, I3ile Ailensfreihbeit, Zirelichteit,
beutfige einjeitig Das Sportlidhe, 2 mer Im rolgt aur mebr Denn Dun-
Sinnenbetörende,Augenblicliche, bingegebene Dertf Geiten mi€t je ziwpei Kolumnen Das Yitera-
Zeif, tür Die Der veritandesmäßigen Schulung furverzeichnis.
un begrifflicdhen 3ucht abholde moDerne ber auch Diefem Standardwert 1e
SugenD. Ylan vergleiche einmal, IDAS Der Der EunDdige Yefer DIe Srenzen les men{cQ-
errajjer quellenmäßig ausfübhrt über Die Stpl- lichen Seiftesichaffens HMtanche grundlegende
[ung DPS Dbilofopben Der Doch )elbit ein Xünft- Definitionen Dilern in verfGieDdenen S ar-
ler allereriten Kanges IDOAL, über Die Urten Der ben. Jiehmen IDIr efiDa Den Begrift Iert
IITuNE unD DesS %ramas, über Die Iabhl Der „Wert i Die Ceßung teifens DeS ertens“
QXeFtüre, Die INnd  o Der HugenDd geitatften foll, (Soqohäßgens) Diejes Deiteht in Der erühls-
über Das, IDAS Die Rinder DON Den Ö{lteren in mäßig-unmittelbaren Der urfeilenden BHes
religiös-fittlicher Beziehung hbören UND PL= ziebung eines OÖbijektes (Snbaltes) auf ein
rabren Dürren, mi unjerer moDernen YugendD- ZSolen, Bedürfen, wecfegen eines Sub-
literafur unD un unND Nan irD geraDdezu jePtes. Yom IBerte, Den ein Öbiekt „Dat”, i
er/Hüttert jein über Den unenDlich tieren, (UAL= Der „Vbiektswert”, Der Isiert E, uUunfer-
rigen 2l bftanDd Dos beufigen Heidentums 1f= {heiden. Diejes i{t eine nicht weiter Zzurücs
fen in einer alten Qriftlicdhen Aultur DDN Den rührbare “Kelation zwijcdhen einem („werfen-
Hdealen DPS ariechifchen 2eltmweifen. den”) GSGubijekt unDd einem („wmertvoNen“) $)b=

CoreNOr Dobhl rahmt Das große JICittelftück eEtt Ybne zielftrebigen, zwecfeßenden Qilen
„Die Ausführung Des Srziehungsmwertes” jinn- vhne BHedürfnis Pein MSert Mn I0 (in A
voll in Die beiden eriten Kapitel „Sinleitung”, Fenntnistheoreti{idhem Sinne) gibt Feine
DrCInN über Die Cigenart Der bellenifchen Däda- ZYerte, Yer Q8Serf AL infofern „fubjeltiv” unDd
gogiE ND über VPlatons $’eben unDd en „relativ  “ „Unabhängig DDM Subijett De=


